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Problemstoffsammlung und Sperrmüllabfuhr        
im April 2020 wegen Virus ABGESAGT!!! 
Ein neuer Termin wird zeitgerecht bekanntgegeben! 
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Liebe Hollenthonerinnen, 
liebe Hollenthoner, 
liebe Jugend und Kinder! 
 

 
 
Das Corona Virus verändert zurzeit die ganze Welt, so auch unsere 
Heimat Hollenthon. Was vor einigen Wochen noch undenkbar war, ist 
jetzt Realität geworden.  
 
Kindergarten- und Schulbetreuung nur in notwendigen Fällen, Absa-
gen von Veranstaltungen, keine hl. Messen in den Kirchen, jede Men-
ge Einschränkungen im öffentlichen Leben, große wirtschaftliche  
Einbußen, usw. In solch herausfordernden Zeiten dürfen wir uns wie-
der einmal glücklich schätzen, dass wir in Hollenthon zu Hause sein 
dürfen, und eine sehr gute Infrastruktur mit Nahversorgung, Ärztinnen, 
etc. geschaffen haben. 
 
Suchen wir ein kleines Pünktchen Positives an dieser Krise, wäre es sogar zu finden.  
Wir erledigen sehr viele Sachen zu Hause, die schon lange darauf gewartet haben. 
Keine Termine, Zeit für die Familie, für den Partner/die Partnerin - einfach entschleunigend. Na-
türlich gilt das nicht für Jedermann, es gibt auch Berufsgruppen, die jetzt besonders gefordert 
werden.  
 
Einen großen DANK all jenen Personen, die in dieser schweren Zeit für uns da sind! 
 
Seitens der Gemeinde bieten wir unseren Bewohnern, welche in Notlage sind 
selbstverständlich Hilfe an. Bitte in diesem Fall telefonisch mit dem Gemeindeamt 
02645/7200 bzw. direkt mit mir 0676/81038159 Kontakt aufnehmen. 
 
Meine Bitte - bewahrt Ruhe und haltet euch ausnahmslos an die Verordnungen, die uns die Bun-
desregierung – die perfekte Arbeit leistet - vorgibt!!! 
 
Nur so gelingt es uns, das Corona-Virus ehest schnell zu besiegen, damit bald wieder Normalität 
in unser Leben einkehrt. 
 
Jede Krise verbirgt eine  Chance…………… 
 
Ich wünsche Euch alles Gute, Durchhaltevermögen und bleibt`s gsund! 
 
 
 
Euer Bürgermeister 
 
 
 
 
Manfred Grundtner 
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Konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderats  

vom 13. Februar 2020 

 

Angelobung des neugewählten Gemeinderates, Wahl des Bürgermeisters, Wahl des 
Gemeindevorstandes, Wahl des Vizebürgermeisters 
 
Die Altersvorsitzende Genoveva Handler begrüßt die neugewählten Gemeinderäte und führt 
sodann die Wahl des Bürgermeisters durch. Danach übernimmt der neugewählte  
Bürgermeister Manfred Grundtner den Vorsitz.  

Der neue Gemeinderat aus Hollenthon setzt 
sich wie folgt zusammen: (v.l.n.r.) 
 
 
Bürgermeister  GRUNDTNER Manfred 
Vizebürgermeister SCHWARZ Hubert 
GGR   REISNER Günter 
GGR   VOLLNHOFER Renate 
GGR   HANDLER Genoveva 
GGR   HANDLER Johann 
GR   ZITTERBAYER Robert 
GR   PÜRRER Markus 
GR   SPITZER Johann 
 

 
 
 
 
GR EDELHOFER Christoph  
GR SCHWARZ Karin 
GR BAUMGARTNER Reinhard 
GR SCHABAUER Elisabeth 
GR REUSCHER Günter 
GR SCHABAUER Birgit 
GR WAGENHOFER Peter 
GR HANDLER Bettina 
GR SCHWARZL Roman 
GR PIRIBAUER Bernhard 

Wir bedanken uns bei den ausgeschiedenen Gemeinderäten 
für die geleisteten Arbeiten in unserer Heimatgemeinde 
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Geschäftsführende Gemeinderäte: 
Schwarz Hubert 
Vollnhofer Renate 
Reisner Günter 
Handler Genoveva 
Handler Johann 
 
Vizebürgermeister: 
Schwarz Hubert 
 
Prüfungsausschuss: 
Schwarzl Roman 
Edelhofer Christoph 
Schwarz Karin 
Spitzer Johann 
Piribauer Bernhard 
 
Bauausschuss: 
Reisner Günter 
Schwarz Hubert 
Pürrer Markus 
Baumgartner Reinhard 
Reuscher Günter 
Schwarzl Roman 
 
Ehrungsausschuss: 
Handler Johann 
Schwarz Karin 
Handler Genoveva 
Schabauer Birgit 
 
Wasserausschuss: 
Handler Johann 
Schwarz Hubert 
Baumgartner Reinhard 
Edelhofer Christoph 
Wagenhofer Peter 
Schabauer Birgit  
Schabauer Elisabeth 
 
Schlatten Schwarzenbach Wasserverband:  
Piribauer Bernhard 
Reuscher Günter 
 
 

Bezirkspersonalkommission: 
Vollnhofer Renate 
Schabauer Birgit 
 
Disziplinarkommission für Gemeindebeamte 
(BH): 
Vollnhofer Renate 
Handler Johann 
 
Schulausschuss NMS Lichtenegg: 
Grundtner Manfred 
Wagenhofer Peter 
Schwarz Karin 
 
Schulausschuss NMS Wiesmath –  
Polyt. Lehrgang: 
Handler Johann 
Schabauer Elisabeth 
 
Grundverkehrsbehördliche Ortsvertretung: 
Schwarz Hubert 
 
Gemeinsame Region, Erlebnisregion und  
Tourismusverband Bucklige Welt: 
Handler Genoveva 
Handler Bettina 
Baumgartner Reinhard 
Piribauer Bernhard 
Schabauer Birgit 
Zitterbayer Robert 
Handler Johann 
Spitzer Johann 
 
Gemeindeabwasserverband  
Mittleres Pittental: 
Reuscher Günter 
Handler Genoveva 
 
Musikschulverband Bucklige Welt Mitte: 
Grundtner Manfred 
Zitterbayer Robert 
Schabauer Elisabeth 
 
 

Ergebnis der Gemeinderatswahl vom  26. Jänner 2020 
 

 
 2020 2015  

Partei Stimmen Prozent Mandate Stimmen Prozent Mandate    + /- 

ÖVP 549 76,7 15 599 75,7 15    - 

SPÖ 167 23,3 4 149 18,8 3     1 

FPÖ       43 5,4 1   

Mit Referaten, Ressorts und Aufgabenbereichen werden vom Bürgermeister folgende  
Gemeinderäte betraut: 
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Zivilschutzbeauftragter: 
Piribauer Bernhard 
 
Sicherheitsbeauftragte / Feuerwehr: 
Schwarz Hubert (Hollenthon) 
Handler Bettina (Spratzeck) 
Zitterbayer Robert (Gleichenbach) 
Piribauer  Bernhard (Stickelberg) 
Spitzer Johann (Obereck) 
 
Energiebeauftragte: 
Grill Christian 
Schwarz Hubert 
 
Volksschulbeauftragte: 
Vollnhofer Renate 
Handler Bettina 
 
Kindergartenbeauftragte: 
Schwarz Karin 
Schabauer Birgit 
 
Sportbeauftragte: 
Handler Johann 
Vollnhofer Renate 
Pürrer Markus 
Reisner Günter 
Wagenhofer Peter 
Reuscher Günter 
 
Mobilitätsbeauftragte: 
Christian Grill 
Reuscher Günter 
 
Bauhofbeauftragter: 
Schwarz Hubert 
 
Beauftragte für Kultur, Brauchtum, Öffentlich-
keitsarbeit: 
Edelhofer Christoph 
Pürrer Markus 
Handler Bettina – Presse 
Piribauer Bernhard 
Schabauer Elisabeth 
 
Arbeitsgruppe Gesunde Gemeinde u. Fair Trade: 
Gradwohl Anna 
Schabauer Birgit 
Handler Bettina 
Handler Johann 
 
Bildungsgemeinderat: 
Schabauer Birgit 
Gemeindefamilienreferentin: 
Schwarz Karin 
 
 
 

 
EU-Gemeinderat: 
Schwarzl Roman 
 
Jugendgemeinderat: 
Schabauer Elisabeth 
 
Vertreter Caritas Kirchschlag: 
Handler Bettina 
Schwarz Karin 
 
Vertreter Gemeindeabgabenverband Wiener 
Neustadt und Neunkirchen: 
Grundtner Manfred 
Schwarz Hubert 
 
Vertreter Abfallwirtschaftverband Wr.Neustadt: 
Grundtner Manfred 
Handler Johann 
 
Vertreter Standesamts- und Staatsbürger-
schaftsverband Wiesmath: 
Grundtner Manfred 
Handler Johann 
 
Vertreter Rotes Kreuz Bezirksstelle Kirchschlag:  
Grundtner Manfred 
 
Vertretung des verhinderten Bürgermeisters: 
Schwarz Hubert 
Vollnhofer Renate 
Handler Genoveva 
Reisner Günter 
Handler Johann 
 
Jugend 
Schabauer Birgit 
Schabauer Elisabeth 
Wagenhofer Peter 
Grundtner Manfred 
 
Gemeinde- und Ortsentwicklung 
Grundtner Manfred 
Schwarz Hubert 
Baumgartner Reinhard 
Schwarz Karin 
Piribauer Bernhard 
Wagenhofer Peter 
Handler Bettina 
Handler Johann 
 
Vereine 
Grundtner Manfred 
Schwarz Hubert 
Edelhofer Christoph 
Reisner Günter 
Wagenhofer Peter 
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Öffnungszeiten Sammelstelle Hollenthon 

 
Ab sofort wir die Sammelstelle im alten Feuerwehrhaus über Nacht zugesperrt.  
Wir bitten um Ihr Verständnis. Zu folgenden Zeiten haben wir für Sie geöffnet: 

 

Montag   06:30 - 16:00 Uhr 
Dienstag   06:30 - 19:00 Uhr 
Mittwoch   06:30 - 16:00 Uhr 
Donnerstag   06:30 - 16:00 Uhr 
Freitag   06:30 - 18:00 Uhr 
Samstag   08:00 - 18:00 Uhr 

!! An alle Hundebesitzer !! 

KENNZEICHNUNGS– und REGISTRIERUNGSPFLICHT von HUNDEN 
 

Um entlaufene, ausgesetzte oder zurückgelassene Hunde rasch rückführen zu können besteht 

eine verpflichtende Registrierung und Kennzeichnung. Die Kennzeichnung via Chip führt der Tier-

arzt durch. BINNEN EINEM MONAT nach Kennzeichnung hat die REGISTRIERUNG in der 

HEIMTIERDATENBANK zu erfolgen.  

 

Dies kann der Hundebesitzer mittels Handysignatur online  unter  

http://heimtierdatenbank.ehealth.gv.at durchführen, bzw.  sind die Gemeinden vom  

Gesundheitsministerium dazu ermächtigt, die Registrierung durchzuführen.  

 

Bei NICHT-Registrierung kann eine Geldstrafe von bis zu € 3750,00 verhängt werden.  

Sind Sie sich nicht sicher, ob ihr Hund registriert ist?? Wenden Sie sich an das Gemeindeamt, wir 

können Ihnen darüber Auskunft geben und bei einer Registrierung behilflich sein.  

Nachruf zum Ableben unseres Alt-Vizebürgermeisters   
und Ehrenbürger  
 
 Spitzer Leopold  
(19.10. 1934—01. 03. 2020) 
 
Am 6. März 2020 nahmen wir Abschied von unserem  
Alt-Vizebürgermeister Spitzer Leopold.  
 
Er war von 1975—1995 im Gemeinderat  tätig und davon  
Vizebürgermeister von 1985 bis 1995. 2008 wurde er mit dem   
goldenen Ehrenzeichen der Gemeinde Hollenthon ausgezeichnet.  
 
Du hast sehr viel Positives zum Wohle unserer Heimat beigetragen. Dein Wirken in der Öffent-
lichkeit war vorbildlich.  Wir Danken Dir aufrichtig dafür und werden dir stets ein ehrendes An-
denken bewahren.  
                         

                                                                             Die Gemeindevertretung 

http://heimtierdatenbank.ehealth.gv.at
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 günstig (ca €25.00/m²) 
 1/3 der Aufschließungskosten werden 

bei Fertigstellung rückbezahlt 
 Kindergarten in Gleichenbach 
 Volksschule in Hollenthon 
 NMS in Lichtenegg 
 Ärzteversorgung 
 Kaufhaus 

 Frisör 
 Bankstelle 
 Gasthäuser 
 atemberaubende Natur 
 diverse Vereine 
 Bushaltestelle im Umkreis von ca 150m 
 gute Busverbindung nach  
         Wiener Neustadt  

Bei Interesse melden Sie sich bitte am Gemeindeamt 
02645 7200 oder gemeinde@hollenthon.at 

 
Gerne kann ein Besichtigungstermin vereinbart werden. 

Die gelb markierten Bauplätze sind noch frei. 

Speziell für unsere Hollenthoner Jugend! 
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Gründung des  

Dorferneuerungsvereins 

Obereck 

Neuwahlen beim 

Dorferneuerungsverein 

Stickelberg 
Der Dorferneuerungsverein Stickelberg freut 
sich auf die Weiterführung des Brauchtums in 
unserer Gemeinde. In den Köpfen sprudeln 
schon viele Ideen und eine davon hat schon 
Form angenommen. 1. Fixtermin ist der 12.  
Dezember 2020, der DEV organisiert eine 
Christkindl-Werkstatt.  
 
Näheres dazu folgt.  
In den Vorstand gewählt wurden: 
 
Susanne Handler                 Obfrau 
Elisabeth Ofner                    Obfrau-Stlvtr. 
Regina Mattle                       Kassier 
Elisabeth Pichelmann         Kassier-Stlvtr.  
Eva Schneider                     Schriftführer 
Kerstin Windbichler            Schriftführer-  
     Stlvtr.  

 

Wir hoffen auf reges Interesse an unseren  

Vorhaben und freuen uns jetzt schon auf ein  

ereignisreiches Jahr! 

 

DEV Stickelberg 

Bgm. Manfred Grundtner freute sich, viele  

Mitglieder bei der Gründungsversammlung des 

Dorferneuerungsvereins Obereck begrüßen zu 

dürfen.  

 
Folgender Vorstand wurde gewählt: 

Obfrau: Patricia Leitner 

Obfrau-Stellvertreterin: Martina Plank 

Kassier: Petra Reisner 

Kassier-Stellvertreterin: Daniela Spitzer 

Schriftführerin: Reisner Nicole &  

     Birgit Schabauer 

 

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, die sich 

für die Gründung eingesetzt haben und wün-

schen viel Spaß und Motivation bei der Arbeit 

für Obereck. 

!!! ACHTUNG !!! 
 

Die Papierpresse ist keine 
Restmülltonne! 

 
Aus Rücksicht auf die Anrainer 

bitte am Samstagnachmittag 
und Sonntag  

kein Papier anliefern! 
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Preis– und Hendlschnapsen 

der FF Gleichenbach 
 
Am 29. Februar 2020 fand das heurige  
Preisschnapsen der FF Gleichenbach statt.  

 

Sieger wurde der Gleichenbacher  

Herbert Pürrer vor Anton Koglbauer und  

Mitsch Alois jun., beide aus Grimmenstein. 

Ihr Rauchfangkehrer  
informiert! 

 
Aussetzung der geplanten Kehr-,  
Überprüfungs-, Feuerbeschau-  

und sonstigen  
Termine aufgrund der aktuellen Corona 
Maßnahmen bis voraussichtlich nach  

Ostern, eventuell Anfang Mai. 
 

Bei Heizproblemen sind wir 24 h 7 Tage un-
ter 0664/4303006 erreichbar. 

 
Bitte geben Sie uns im Bedarfsfall bekannt, 
wenn Sie in Selbstquarantäne sind bevor 

wir zu Ihnen kommen. 
 

Nutzen Sie die Gem2GO App  
unserer Gemeinde auf Ihrem 
Smartphone um sich auf dem 
Laufenden zu halten. 

PROGRAMM 
 
1. Etappe (rund 75 km) 
09:00 Uhr Parkplatz bei der  
 Neuen Mittelschule in Kirchschlag 
09:15 Uhr Präsentationsstart in Hollenthon 
  
2. Etappe (rund 75 km) 
14:00 Uhr Parkplatz bei der Neuen  
 Mittelschule in Kirchschlag 
14:15 Uhr Präsentationsstart in Bad Schönau 
 - Hauptplatz 
14:45 Uhr Präsentationsstart in Aspang - 
 Hauptplatz 
15:00 Uhr Präsentationsstart in Zöbern - bei 
 Veranstaltungshalle 
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NEUES aus KINDERGARTEN 

Und SCHULE 

Kinderpolizei im Kindergarten 

Im Rahmen der Aktion "Kinderpolizei" wurde  
unser Kindergarten in Gleichenbach besucht. 
Das Phänomen „Polizei“ ist für unsere kleinsten 
Bürger immer spannend und so war der Besuch 
der Kinderpolizistinnen – Renate Vollnhofer und 
Beatrix Pagitz – alles andere als ein „normaler“ 
Tag im Kindergarten. 
 
Diese versuchten den Kindern das Thema  
Sicherheit spielerisch näher zu bringen. Beson-
ders interessiert waren die Mädchen und Buben 
an der Ausrüstung und dem Polizeiauto. 
 
Die Kinder sollen dabei vor allem die Erfahrung 

machen, dass man sich vor der Polizei nicht 

fürchten braucht und man stets mit deren Hilfe 

rechnen kann. 

Faschingdienstag & Skitag in der Volksschule 

Am 31. Jänner 2020 packten unsere 
SchülerInnen der 3. u. 4. Klasse ihre 
Ski anstatt der Schultasche und 
machten sich gemeinsam mit den 
Schulen aus Hochwolkersdorf und 
Schwarzenbach auf den Weg nach 
Mönichkirchen.  
 
Bei herrlichem Wetter wurden erste 
Schwünge geübt bzw. das bereits 
Erlernte gefestigt.  

Am Faschingsdienstag war in der 
Schule viel los! Prinzessinnen,  
Cowboys, Indianer, Einhörner,  
Hexen und viele, viele mehr feierten 
den Faschingsausklang.  
 
Viele Faschingsspiele standen am 
Stundenplan.  
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Am 13. Februar 2020 wurde unser Pfarrer Mag. Florian Hellwagner 60 Jahre alt. 
 
Aus diesem Anlass lud er nach der Hl. Messe am 16. 2. 2020, die er gemeinsam mit Bischof 
Alois Schwarz zelebrierte, zur Feier in die Sicherheitszentrale. Bei der Ausrichtung des Festes 
unterstützten ihn viele freiwillige Helfer aus ganz Hollenthon.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

60. Geburtstag unseres Pfarrers  

        Mag. Florian Hellwagner 
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Vertreter der Gemeinde, allen  Vereinen und Organisationen, sowie die gesamte Bevölkerung 
gratulierten ihm dabei recht herzlichst zum Geburtstag. 
 
Weiters wurde er von den Lehrerinnen und den Kindern der Volksschule in die Schule eingela-
den. Dort wurden ihm zu Ehren Lieder und Gedichte vorgetragen.  
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Das Licht der Welt erblickten: 
 
MAYRHOFER-STERNISA Jasmin, Stickelberg 
GRILL Rosa, Gleichenbach 
WINDBICHLER Ylvie, Hollenthon 
OPREA Anays Nicoleta, Gleichenbach 
EDELHOFER Anna, Horndorf 
PALLO Marsels, Stickelberg 
DANZLER Philipp, Waldsiedlung 
WAGENHOFER David, Hollenthon 
STANGL Paul, Hollenthon 
GRILL Leonora, Gleichenbach 

Verstorben sind: 
 
STANGL Alois, Hollenthon - 81 Jahre 
STEINERMANN Rupert, Hollenthon - 74 Jahre 
DORAZIN Hellfreid, Hollenthon - 75 Jahre 
WOLLNY Friedrich, Hollenthon -  89 Jahre 
WINDISCH Adolf, Blumau - 81 Jahre 
BRÄUER Martha, Hollenthon - 62 Jahre 
PIRIBAUER Raimund, Stickelberg - 82 Jahre 
WAGNER Josef, Stickelberg -  75 Jahre 
WEIDINGER Josef, Hollenthon - 80 Jahre 
HANDLER Andrea, Hollenthon -  56 Jahre 
OBERGER Barbara, Stickelberg - 63 Jahre 
MENHOFER Hermine, Pürahöfen - 91 Jahre 
SCHWARZL Anna, Blumau - 81 Jahre 
VOLLNHOFER Johann, Blumau -  86 Jahre 

Silberne Hochzeit feierten: 
 
SPANRING Edith u. Hans-Peter, Grohdorf 

Goldene Hochzeit feierten: 
 
SEIDL Anna u. Franz, Blumau 

Diamantene Hochzeit feierten: 
 
GRILL Marianne u. Matthias, Gleichenbach 
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Den 80. Geburtstag feierten: 
 
SCHÖNBERGER Josefa, Stickelberg 
MICHELITSCH Leopoldine, Hollenthon 
VOLLNHOFER Maria, Blumau 
LEITNER Franz, Hollenthon 
REISNER Johann, Gleichenbach 
HANDLER Juliana, Lehen 
BAUMGARTNER Wilhelm, Hollenthon 

Den 85. Geburtstag feierten: 
 
HANDLER Hubert, Lehen 
FREILER Franziska, Obereck 
METZNER Anna, Hollenthon 
WOLLNY Anna, Hollenthon 
FREILER Klemens, Obereck 
STANGL Rosa, Hollenthon 
BAUMGARTNER Ernst, Hollenthon 
SPITZER Leopold, Hollenthon 
BEISTEINER Anton, Mittereck 

Den 90. Geburtstag feierten: 
 
GRANER Angela, Stickelberg 
RASNER Rosa, Spratzeck 

Den 86. Geburtstag feierten: 
 
SCHÖNBERGER Friedrich, Stickelberg 
BIZZER Gyuláné, Hollenthon 
GRILL Matthias, Gleichenbach 
SINABELL Georg, Hollenthon 

Den 87. Geburtstag feierten: 
 
PIRIBAUER Maria, Stickelberg 
GRUNDTNER Heinrich, Hollenthon 
SCHWARZ Anna, Hollenthon 

Den 88. Geburtstag feierten: 
 
SINABELL Anna, Hollenthon 
SCHABAUER Josef, Hollenthon 

Den 89. Geburtstag feierten: 
 
HANDLER Johanna, Hollenthon 
HANDLER Helene, Hollenthon 
SCHABAUER Gisela, Hollenthon 

Den 91. Geburtstag feierten: 
 
GRUNDNER Anna, Spratzau 
LECHNER Juliana, Spratzau 

Den 92. Geburtstag feierten: 
 
WÖDL Maria, Hollenthon 

Den 93. Geburtstag feierten: 
 
STANGL Maria, Hollenthon 

Den 94. Geburtstag feierten: 
 
SCHWARZ Maria, Stickelberg 

Den 96. Geburtstag feierten: 
 
KOGLBAUER Franziska, Untereck 
GAMSRIEGLER Apollonia, Hollenthon 
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 Klimarückblick 2019 – Bronze bei den wärmsten Jahren der Messgeschichte 
 

wetterstation hollenthon / bucklige welt 
 
2019 war das drittwärmste Jahr seit Beginn der Wetteraufzeichnungen im Jahr 1768 
Österreichweit liegt die Temperatur 2019 im Bereich von 1,2 bis 2,3 Grad über dem vieljährigen Mittel 
(1981-2010),  Hollenthon findet sich mit 2,3 Grad hier sogar am oberen Rand ein. Mit einer Mitteltemperatur 
von 10,3 Grad war 2019 noch vor 2015 (10,2 Grad) das wärmste Jahr des letzten Jahrzehnts und auch der 
letzten 13 Jahre, eben seit Errichtung der Wetterstation Hollenthon. Damit setzt sich die Reihe extrem war-
mer Jahre der jüngsten Vergangenheit fort. 
 
Serie extrem warmer Jahre scheint ungebrochen 
Der Klimawandel ist in aller Munde, zurecht, denn wie schon 2018 war auch 2019 in Österreich ausgespro-
chen warm. Den größten Beitrag dazu steuerte der Juni bei. Er war mit einer bundesweite Abweichung von 
+4,7 Grad der wärmste Juni der Messgeschichte in Österreich. In Hollenthon beträgt die Abweichung im 
Juni +4,5 Grad, die größte Abweichung wurde hier im Februar mit +5,0 Grad verzeichnet.  
 
Weitere große Beiträge lieferten die Monate Dezember (+4,0 Grad), März 
(+3,7 Grad) und Oktober (+2,9 Grad). Der Mai war mit einer österreichweiten Anomalie von -2,5 Grad der 
kälteste Mai seit dem Jahr 1991. In der Buckligen Welt beträgt die Abweichung sogar -3,2 Grad. Im Mittel 
über 10 Jahre (2009-2018) setzt sich der Mai von allen anderen deutlich zu warmen Monaten als einzig 
ausgeglichener in Szene. Das ist nicht zuletzt den wieder verstärkt auftretenden Eisheiligen mit späten 
Frösten geschuldet, die große Schäden verursachten. Am Sonntag, den 5. Mai 2019, fiel in Hollenthon so-
gar Schnee und bis zum Montagmorgen (6.) bildete sich eine dünne Schneedecke. 
 
Hollenthon als „feuchter Ausreisser“ in einer zu trockenen Umgebung 

Westlich und südlich einer gedachten Linie Salzburg-Klagenfurt summierte sich um 5 bis 40 Prozent mehr 

Niederschlag als in einem durchschnittlichen Jahr. Nördlich und östlich dieser Linie  gab es hingegen ein 

Niederschlagsdefizit von 10 bis 40 Prozent. Hollenthon stellt, hervorgerufen durch lokale Gewitter, mit ei-

nem Plus von 9 Prozent aber eine Ausnahme dar. 

Trocken waren in der Buckligen Welt vor allem die Monate März (-56 Prozent), Juli (-43 Prozent) und Au-

gust (-42 Prozent), sehr feucht dafür der unterkühlte Mai, mit einem Plus von 91 Prozent und der November 

(+82 Prozent). 

Bundesweit gesehen stechen besonders der Jänner und der November ins Auge. Ersterer brachte an der 

Alpennordseite und am Alpenhauptkamm große Schneemengen, an einigen Wetterstationen auch neue 

Rekorde. So registrierte die ZAMG an der Wetterstation in Reutte (T, 850 m) mit 116 Zentimeter die hier 

höchste maximale Gesamtschneehöhe in einem Jänner seit Beginn der Messungen im Jahr 1937. Einen 

weiteren Rekord verzeichnete Hochfilzen (T, 962 m) mit einer Neuschneesumme von 451 Zentimeter bin-

nen 15 Tagen. 

 

Zweiterer brachte entlang und südlich des Alpenhauptkammes teils enorme Regen- und Schneemengen, 

die Unwetter (Überflutungen, Muren, Lawinen) zur Folge hatten. St. Jakob im Defereggental hat mit 189 cm 

Neuschnee den alten Stationsrekord von 131 cm aus dem Jahr 1990 deutlich überboten. 

Ein sehr sonniges Jahr 
Wie schon die Jahre 2015, 2017 und 2018 war auch das Jahr 2019 ausgesprochen sonnig. Im landeswei-
ten Flächenmittel schien die Sonne um 6 Prozent länger, als in einem normal üblichen Jahr. In Oberöster-
reich, Niederösterreich, Wien, dem Nordburgenland und in Teilen der Obersteiermark gab es, verglichen 
mit dem Mittel (1981-2010), um 5 bis 25 Prozent mehr Sonnenschein. Nach Westen und Süden zu waren 
die Sonnenscheinverhältnisse ausgeglichen. 
 
Für Hollenthon ergibt sich in der Jahresbetrachtung ein Plus von 21 Prozent. Stark dazu beigetragen haben 
der sonnige und viel zu warme Februar, mit einem beachtlichen Plus von 70 Prozent, der extrem heiße Juni 
(+58 Prozent) und der zu warme Oktober (+42 Prozent). Negativ auf die Bilanz ausgewirkt haben sich der 
häufig neblig-trübe und dennoch viel zu milde November (-40 Prozent) sowie der unterkühlte und häufig 
trübe Mai (-29 Prozent), der dem Namen „Wonnemonat“ Kälte, Regen und Schnee geschuldet ganz und 
gar nicht gerecht werden wollte. 
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Die Endbilanz von 2019 
• Sonnenreich: 2342 Sonnenstunden ergeben eine markante positive Abweichung von 21 Prozent. 
• Etwas zu feucht: 855 Millimeter Jahresniederschlag entsprechen einem Plus von 9 Prozent. 
 Extrem warm: Die mittlere Temperatur (10,3 Grad) liegt um 2,3 Grad über dem Normalwert (8,0 

Grad). 
Datenquelle: 

Alle Ausführungen und Zahlenangaben, die nicht den Daten der Wetterstation Hollenthon zugeordnet werden können, basieren auf Angaben des 

Klimarückblicks der ZAMG https://www.zamg.ac.at/cms/de/klima/news/2019-eines-der-drei-waermsten-jahre-der-messgeschichte für das Jahr 

2019. 
 

Klimatologisch aufbereitete Messwerte der Wetterstation "Hollenthon / Bucklige 

Welt" 

Bei Monatsmitteltemperaturen und Sonnenscheindauer stellen orange hinterlegte Messwerte positive, blaue negative 

Abweichungen (>0,5 °C oder >15 %) vom langjährigen Mittel dar. Bei den Niederschlagssummen ist es anders, hier 

bedeutet die Farbe Orange zu trocken (<15 %), die Farbe Blau zu nass (>15 %). In den Tabellen für die Windspitzen 

und Temperaturspannen handelt es sich um die Minimal- (blau) bzw. Maximalwerte (orange) des jeweiligen Jahres. 

Ein ehrenamtliches Service im Auftrag des DEVH für die Gemeinde Hol-
lenthon. 
Für den Inhalt verantwortlich: Meteorologe Mag. Martin A. Puchegger  
 
Klimarückblick online: 
http://www.wetterlehrpfad.at/KLIMA-JAHRESRUECKBLICK.html 

https://www.zamg.ac.at/cms/de/klima/news/2019-eines-der-drei-waermsten-jahre-der-messgeschichte
http://www.wetterlehrpfad.at/KLIMA-JAHRESRUECKBLICK.html


     

  18  HOLLENTHONER Gemeindezeitung 

 

ROTES KREUZ 
BEZIRKSSTELLE KIRCHSCHLAG 

 

First Responder – neue Gesichter! 
 
Mit Jahresbeginn gab es einen Wechsel bei den First Respondern Hollenthon/Lichtenegg. Neben 
Rot Kreuz Bezirksstellenleiterstellvertreter Bernhard Leitner sind nun auch Andreas Sanz und 
Stefan Schwarz als „Erstversorger“ tätig.  
 
Für die Bevölkerung der Gemeinden Hollenthon und Lichtenegg ist der Einsatz von First Respon-
dern eine wertvolle Entwicklung in der Notfallrettung. 
 
First Responder, auch Erstversorger genannt, sind Mitarbeiter aus dem Rettungsdienst, die 
ehrenamtlich parallel zum Rettungsdienst alarmiert werden, sie sind Helfer vor Ort, die zu Hause 
alarmiert werden, wenn sie gegenüber dem Rettungsdienst einen Zeitvorsprung haben. Dadurch 
kann das sogenannte „therapiefreie Intervall“ häufig stark verkürzt werden. Die wesentlichen Auf-
gaben eines First Responder sind die qualifizierte Hilfeleistung, Lageerkundung am Notfallort,  
Lagebericht an die Leitstelle und an die anrückenden Rettungskräfte, gegebenenfalls Einweisung 
der Rettungsmittel und Unterstützung des Rettungsdienstes.  

 
 
 
 
Die Ausrüstung ist prinzipiell von der 
Qualifikation des Mitarbeiters abhän-
gig, grundsätzlich besteht sie aus Ma-
terialien zur Durchführung von lebens-
rettenden Sofortmaßnahmen, einem 
Defibrillator sowie verschiedenen 
technischen Geräten, welche bisher 
aus Spenden finanziert wurde. 
 
Wir wünschen unseren Kollegen für 
ihre neuen Aufgaben als First Res-
ponder alles erdenklich Gute. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotocredit: Bezirksstelle Kirchschlag 

BEZIRKSSTELLE KIRCHSCHLAG | WWW.ROTESKREUZ.AT 
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Handarbeitsgruppe „FLINKE NADELN“ aus Hollenthon  
im Herzen der „Buckligen Welt“. 
 
Die Handarbeitsgruppe „FLINKE NADELN“ aus Hollenthon waren heuer am 18.Dez. 2019 zum 
dritten Mal im SOS Kinderdorf in Pinkafeld um den Kindern die gestrickten und gehäkelten Sa-
chen zu überreichen.                       
 
20 Bananenschachteln an Hauben, Schals, Loops, Ponchos, Socken, Pullis, Westen, Decken, 
Handschuhe usw. wurden von den Damen angefertigt. Es war wieder ein erfreuliches Erlebnis für 
uns und auch für die Kinder, die schon auf die Geschenke warteten. Jedes Kind durfte sich gleich 
ein Stück aussuchen.  
Außerdem konnte ein Geldbetrag, aus dem Verkauf von Waren beim Adventmarkt, übergeben 
werden.  
 
Die Handarbeitsgruppe bedankt sich bei der Gemeindevertretung, voran Bürgermeister 
Manfred Grundtner, der ebenfalls diesen karitativen Zweck unterstützt und die kostenlose 
Nutzung des beheizten Mehrzweckraumes in der Volksschule  Hollenthon ermöglicht.  
Nachfolgende Damen arbeiten in der Handarbeitsgruppe mit: Marianne Vollnhofer, Maria Bleier,    
Anneliese Vollnhofer, Maria Grill, Christine Gneist, Hedwig Panis, Maria Weidinger.                                
Ein besonderes Dankeschön an unsere, ein wenig älteren Damen Johanna Handler 90 Jahre,                     
Anna Grundtner 92 Jahre und Maria Wödl 92 Jahre.                  
                                                                                                                               
Auch ein Frühchenpaket an Decken, Fäustlingen, Socken und Hauben wurde Claudia Jaschko in 
Sollenau überreicht, sie verteilt es kostenlos je nach Bedarf an verschiedene Spitäler in Öster-
reich.  
 
Die Übergabe erfolgte, wie im Bild ersichtlich, durch Marianne Puchegger (Organisatorin), Maria 
Bleier, Maria Grill, Christine Gneist und den kostenlosen Transport durch Puchegger Anton.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Im Bild von links nach rechts: Kinderdorfleiter Mag. Marek Zeliska, Marianne Puchegger, Maria 
Bleier, Maria Grill, Christine Gneist, Anton Puchegger und Sekretariatsleitung und Freiwilligen 
Koordinatorin Ruth Görtler.  
 
Allen Damen der „FLINKEN NADELN“ Gruppe ein herzliches Dankeschön für die  
gute Zusammenarbeit ! 
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       ÖGK unterstützt bei der medizinischen      
      Versorgung österreichweit  
 
 
Zahlreiche Maßnahmen werden in den Bundesländern in unterschiedlichen Kooperationen 
auf den Weg gebracht.  
Die Österreichische Gesundheitskasse unternimmt in diesen schwierigen Zeiten alles um die me-
dizinische Versorgung, aber auch die Sicherheit der Patientinnen und Patienten sowie der Ver-
tragspartner sicherzustellen und zu unterstützen.  
 
Folgende Maßnahmen wurden bereits gesetzt:  
 
 In allen neun Bundesländern wurden mittlerweile Coronavisitendienste eingerichtet, um Pa-

tienten, die aufgrund eines COVID-19 Verdachts oder einer bestätigten Infektion, die Ordi-
nationen nicht aufsuchen können, optimal betreuen zu können. In Wien werden diese Visi-
ten beispielsweise durch den Ärztefunkdienst durchgeführt, in anderen Bundesländern ge-
schieht dies zum Teil in Zusammenarbeit mit dem ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Ärzte 
sind mit Fahrern unterwegs und mit Schutzbekleidung ausgerüstet, somit ist durchgängig 
eine optimale Betreuung dieser Patienten sichergestellt. Diese österreichweiten Visiten-
dienste werden durch eine gemeinsame Finanzierung durch Land und Sozialversicherung 
ermöglicht.  

 

 Dort, wo zu wenig Schutzmasken bei den niedergelassenen Ärzten vorhanden sind, bemüht 
sich ÖGK diese für die Ordinationen zu besorgen. Dies dient der Sicherheit der Ärzte, die in 
dieser Zeit dringend gebraucht werden, aber auch dem Schutz der Patienten, die einer drin-
genden Behandlung bedürfen.  

 

 Vielfach bestehen mit Vertragspartnern sogenannte Akontierungsregelungen, diese laufen 
selbstverständlich unverändert weiter. Frequenzrückgänge können damit vorerst abgemin-
dert werden und sind somit nicht sofort schlagend.  

 

 Zusätzlich befinden sich Vorschussregelungen für die Berufsgruppen der Physiotherapeu-
ten, Ergotherapeuten, Logopäden, Hebammen und Psychologen in Ausarbeitung. Diese 
wären andernfalls von Frequenzrückgängen existenziell gefährdet. Die ÖGK wird über die 
Details umgehend informieren.  

 

 Für die Dauer der Pandemie können Medikamentenverordnungen auch nach telefonischer 
Kontaktaufnahme zwischen Arzt/Ärztin und PatientIn erfolgen. Die Abholung in der Apothe-
ke erfordert nicht mehr unbedingt ein Papierrezept. Die Übermittlung des Rezepts von Arzt/
Ärztin an die Apotheke kann auch auf anderem Weg erfolgen. Die Medikamente können in 
den Apotheken auch an andere Personen, sofern sie Namen und die SV-Nummer des Pati-
enten/der Patientin kennen, abgegeben werden. 

  
 Über den Zeitraum der Pandemie fällt zudem die Bewilligungspflicht bei den meisten Medi-

kamenten  

 

 Bei Medikamenten kann der Bedarf für 1 Monat abgegeben werden, nur bei speziellen Fäl-
len (bei Neueinstellungen) muss eine direkte Kommunikation mit dem Arzt/der Ärztin statt-
finden.  
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Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 

hochwertige Statistiken und Analysen, die ein um-

fassendes, objektives Bild der österreichischen 

Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergeb-

nisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und 

Öffentlichkeit grundlegende Informationen zu den 

Lebensbedingungen und Einkommen von Haushal-

ten in Österreich.  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 

Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 

ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 

Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei 

sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch 

einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 

Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird 

von März bis Juli 2020 mit den Haushalten Kontakt 

aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu 

vereinbaren.  

Diese Personen können sich entsprechend auswei-

sen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufei-

nanderfolgenden Jahren befragt, um auch Verän-

derungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. 

Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wur-

den, können in den Folgejahren auch telefonisch 

Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen so-
wie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit gro-
ßem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haus-
halts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die befragten Haushalte ei-
nen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!  

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: (01) 71128 8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 
Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  

 Krankentransporte sind bis auf weiteres bewilligungsfrei  

 

 Gleiches gilt für Heilbehelfe und Hilfsmittel bis zu einem Gesamtausmaß von 1.500 Euro 
sowie Röntgen und Schnittbilduntersuchungen.  

 

 Arbeitsunfähigkeitsmeldungen (AU) sind während dieser Phase ebenfalls telefonisch 
möglich. Wenn möglich soll bei dieser AU-Meldung – wie auch bei der persönlichen AU-
Meldung – gleich das Ende der Arbeitsunfähigkeit angegeben werden (AU/AF-Meldung).  

 

 Telemedizinische Krankenbehandlung (Skype, Videokonferenz, Telefon) können soweit 
sie notwendig und aufgrund des Krankheitsbildes möglich sind, wie eine in der Ordination 
erbrachte Leistung abgerechnet werden. Diese Regelung gilt für Ärzte, Hebammen, Psy-
chotherapeuten, Psychologen und Logopäden.  

 
Rückfragehinweis:  
Österreichische Gesundheitskasse  
presse@oegk.at  
www.gesundheitskasse.at 

Statistik Austria kündigt  
SILC-Erhebung an 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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Das Licht der Welt erblickten…. 

Liam Ungermann, 
Hollenthon 

Unseren Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

Goldene Hochzeit GRILL Hans und Maria, 
Hollenthon 

90. Geburtstag HANDLER Johanna, 
Hollenthon 

80. Geburtstag,  

BAUMGARTNER Wilhelm,  

Hollenthon 

Selina Kleinrath, 
Spratzau 
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Wir bitten um Ihr Verständnis,  

dass wir in der aktuellen Ausgabe  
unserer Gemeindezeitung auf  
einen Veranstaltungskalender  

verzichten.  
 

Sobald in Hollenthon aber  
„wieder was los ist“ werden wir Sie es 

wissen lassen.  

Frischfischverkauf 
in Stickelberg 

 
in der KARWOCHE 

 
Aufgrund der Corona-Maßnahmen nur 

gegen Vorbestellung unter  
 

0664 1341959  

Kostenlose Werbung  
in unserer nächsten  

Ausgabe 
 
 

Als besonderes Service für unsere  
Gewerbetreibenden in Hollenthon 

bieten wir die Möglichkeit einer ein-
maligen, 

 
KOSTENLOSEN EINSCHALTUNG  

 
im Ausmaß einer 1/4-Seite in unserer 

nächste Ausgabe im Juli 2020.  
 
 

Bei Interesse melden Sie sich unter  
026457200 oder  

gemeinde@hollenthon.at 
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